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Hast du eine persönliche Beziehung mit Gott dem Vater durch seinen Sohn 
Jesus Christus? Jesus war ein exzellentes Beispiel dahingehend, wie er vor 
2.000 Jahren mit den Menschen umging und er sagte uns, wenn wir ihn gesehen 
haben, haben wir auch den Vater gesehen. Johannes 14:8-9; 1 Johannes 1:1-4  

JESUS UND FRAUEN  
Wir wissen, dass Jesus einen harten Kern von 120 Personen um sich hatte, die 
die Entscheidung getroffen hatten, Jesus während seiner Zeit auf dieser Erde auf 
vollzeitlicher Basis nachzufolgen. Wenn wir uns die Apostelgeschichte ansehen, 
erfahren wir, dass dieser harte Kern aus 11 Aposteln, 70 Männern und 39 
Frauen bestand. Apostelgeschichte 1:12-15  
Es ist nur über die Jahre nur sehr wenig darüber gepredigt worden, dass Jesus 
so eine große Gruppe von Frauen um sich hatte, die Teil seines Gefolges waren. 
Höchstwahrscheinlich hat diese Gruppe von Frauen während der dreieinhalb 
Jahre des Dienstes von Jesus im Land Israel das Kochen und Waschen für ihn 
übernommen. Lukas 8:1-3  
Frauen wurden von den Juden als minderwertig betrachtet weil Eva von der 
Schlange getäuscht wurde und Adam zur Sünde verführte. Selbst der Apostel 
Paulus hatte diese Meinung. 1. Timotheus 2:9-15  
Jesus behandelte Frauen nicht auf diese Art und Weise und es gab viele 
Gelegenheiten, bei denen er das Heim von Lazarus, Martha und Maria besuchte. 
Dies waren drei Geschwister, die in der Stadt Bethanien lebten. Martha und 
Maria fühlten sich so wohl in der Gegenwart von Jesus, dass sie ihn rufen ließen 
als ihr Bruder im Sterben lag. Johannes 11:1-3  
Jesus erhielt die Nachricht, doch er wollte, dass Lazarus zuerst starb damit er ihn 
hinterher von den Toten auferwecken konnte. Vers 4  
Der Apostel Johannes berichtet uns, dass Jesus Lazarus und seine Schwestern 
mit göttlicher Liebe (agapao) liebte. Vers 5  
Martha liebte Jesus, doch sie war ärgerlich, weil Jesus nicht gekommen war 
bevor Lazarus starb. Sie war so vertraut mit Jesus, dass sie ihn für sein 
vermeintliches Zu-Spät-Kommen tadelte. Verse 20-24  
Jesus wurde nicht sauer auf Martha, sondern erzählte ihr stattdessen, dass er 
die Auferstehung sei. Verse 25-26  
Sie bestätigte ihren Glauben an Jesus als den Messias. Vers 27  
Jesus forderte Martha auf, Maria zu holen. Vers 28  
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Als Maria zu Jesus kam, weinte sie und klagte ihn ebenfalls an weil er nicht 
zeitiger gekommen war. Verse 29-32  
Jesus wurde emotional und weinte ebenfalls. Vers 33-35 
Lazarus war tot und seine Schwestern waren voller Unglauben, doch Jesus 
ignorierte das und weckte Lazarus von den Toten auf. Verse 38-44  
Jesus Zeigte Mitgefühl, Fürsorge und große Liebe für diesen Mann und seine 
beiden Schwestern. Du und ich können dasselbe in unserem Leben erwarten da 
die Bibel uns sagt, dass Jesus sich nie verändert. Hebräer 13:8  
Sechs Tage bevor Jesus gekreuzigt wurde ging er hin um ein letztes Mal mit 
Lazarus und seinen beiden Schwestern zusammen zu sein und sie richteten in 
ihrem Heim ein großes Fest für ihn aus.  
Wie es in einem jüdischen Heim Brauch war, aßen nur die Männer am Tisch 
während die Frauen kochten und das Essen servierten und hinterher in der 
Küche aßen. Johannes 12:1-2  
Maria liebte Jesus von ganzem Herzen und brach die Regeln als sie Jesus 
diente. Sie empfand weder Scham noch Furcht und wusste in ihrem Herzen, 
dass Jesus sie liebte; daher kam sie und gab ihm das kostbarste Geschenk, das 
sie sich leisten konnte. Vers 3  
Jesus verteidigte Maria nachdem Judas Iskariot sie zurechtgewiesen hatte. 
Verse 4-8  

ANDERE FRAUEN  
Eines Tages machte Jesus Halt um mit einem Pharisäer namens Simon 
zusammen zu Abend zu essen.  
Als Jesus und Simon zusammen aßen, betrat eine Frau das Haus und die Bibel 
identifiziert sie als eine Sünderin, höchstwahrscheinlich eine Prostituierte.  
Sie hatte keine Angst vor Jesus, sondern ging geradewegs zu ihm um ihm zu 
dienen. Der Brauch war damals, die Mahlzeiten um einen niedrigen Tisch ohne 
Stühle herum zu servieren und Gäste lagen auf Kissen, mit dem Gesicht zum 
Tisch und den Füßen vom Tisch weg. Lukas 7:36-38  
Simon begann in Gedanken, sich über Jesus lustig zu machen. Vers 39  
Jesus konnte die Gedanken der Menschen lesen und wies ihn zurecht. Vers 40-
43  
Dann wandte er sich an die Frau und vergab ihr ihre Sünden. Verse 44-50  
Jesus hatte einer Reihe von Frauen gedient und sie waren von Dämonen befreit 
worden, die sie zuvor gequält hatten. Lukas 8:1-3  
Einige der Frauen aus der Schar der Anhänger von Jesus waren auch am Kreuz 
und sahen ihn sterben. Markus 15:40  
Jesus zeigte seine Liebe und Zärtlichkeit gegenüber den Frauen, denen er 
diente. Johannes 20:1; 11-18  
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ZUSAMMENFASSUNG 
Jesus zeigte Fürsorge für Frauen und behandelte sie mit Respekt, trotz des 
Brauches jener Tage, sie herablassend und barsch zu behandeln. Das sollte uns 
ermutigen, dieselben sanftmütigen Gefühle an den Tag zu legen wie Jesus es tat 
als er auf dieser Erde unter den Männern und Frauen lebte.  
 Jesus war fürsorglich  
 Jesus war liebevoll und freundlich  
 Jesus war mitfühlend 
 Jesus hatte eine persönliche Beziehung mit den Menschen in seiner  

Gegenwart 
 Jesus vergab Sündern und heilte die Kranken  

 
Warum tat Jesus das? Weil er die Menschheit liebte und für uns starb. 
Jesus sagte: “Wenn ihr mich gesehen habt, habt ihr auch den Vater gesehen.“  
Aus dieser Aussage können wir den Schluss ziehen, dass Gott der Vater 
dieselben Emotionen hat wie Jesus und das sollte uns gewaltig ermutigen, seine 
Liebe anzunehmen und bereit zu sein, eng mit ihm zusammen zu leben. 
 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach der Errettung 

beginnst; es kommt vielmehr darauf an, wie du es beendest! 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
 

 


